
Anfang 2020 begann ich als 
„Ost-West“-Referentin beim SCI. 
Kurz darauf trafen Pandemie und 
Krieg unsere Partner in der 
Ukraine und in Russland schwer. 
Seitdem ist der Austausch von 
Freiwilligen fast zum Erliegen  
gekommen. 
Einige können trotzdem an  
unseren Programmen teilnehmen. 
Diese ermöglichen ihnen eine 
wichtige Auszeit vom Alltag  
des Krieges, eröffnen neue  
Perspektiven und geben ihnen 
das Gefühl, nicht allein zu sein.

Britta Lang-Azizi
Bildungsreferentin in der  
Geschäftsstelle des SCI

SCI ∙ Blücherstraße 14 ∙ D-53115 Bonn

An die 
Unterstützer*innen
der Friedesarbeit des SCI

80 Jahre SCI in Deutschland
Feiern Sie mit uns und gestalten Sie die Zukunft!

Sehr geehrte Unterstützer*innen

wenn Sie einen runden Geburtstag gefeiert haben, kennen Sie das 
vielleicht: Sie blicken voller Dankbarkeit, vielleicht auch mit Wehmut auf 
die letzten Jahrzehnte zurück, erinnern sich an besondere Momente und 
sind stolz auf das, was Sie im Leben erreicht haben.

So ähnlich fühlt sich unser 80-jähriges Jubiläum an. Freiwillige 
haben 1946, also unmittelbar nach Kriegsende, obdachlosen und 
geflüchteten Menschen geholfen. Wir waren schon in den Fünfzigern 
Wegbereiter einer Verständigung zwischen Ost und West – mitten in 
Zeiten des Kalten Krieges. Während der gesellschaftlichen Umbrüche ab 
Ende der 60er stand der SCI an der Seite der sog. Neuen Sozialen 
Bewegungen und hat beim Aufbau von hunderten sozialen, kulturellen 
und Umwelt-Projekten mit angepackt. Wir treten für eine 
Zusammenarbeit auf Augenhöhe mit unseren Partnern im Globalen 
Süden ein, weil beide Seiten davon enorm profitieren. Bis heute 
betrachten wir unsere Arbeit als Beitrag zu Frieden und gewaltfreier 
Konfliktlösung. 

Das alles war möglich durch das tatkräftige Engagement tausender 
Freiwilliger – durch Menschen, die immer wieder frische Ideen 
eingebracht haben und neue Wege gegangen sind. Wir alle wurden 
inspiriert vom internationalen Netzwerk, das wir in mehr als 90 Ländern 
geknüpft haben, und von den hunderten Projekten, Initiativen und 
Einrichtungen, die wir in Deutschland mit unseren Freiwilligeneinsätzen 
kennenlernen und unterstützen konnten. 

Zum Geburtstag gehört ein Blick in die Zukunft: Friedensarbeit 
bedeutet auch, sich stetig weiterzuentwickeln, um sich aktuellen 
Herausforderungen stellen zu können. Konkret bedeutet das:
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… neue Formate für unsere Bildungsarbeit: Statt über gesellschaftliche 
Themen in einem Seminarhaus zu diskutieren, setzen wir wortwörtlich 
die Segel! Für eine Woche geht es für 20 junge Menschen aus vier 
Ländern an Bord eines Segelschiffes, um sich mit der Klimakrise und 
ihre Auswirkungen auf die Ostsee auseinanderzusetzen. Das Ziel: statt 
Ohnmacht und Resignation hoffnungsvolle Strategien und Möglichkeiten 
der Veränderung hin zu einer nachhaltigeren Zukunft erarbeiten.

… neue Partner: Wir freuen uns über die Kooperation mit der Stiftung 
Natur und Umwelt. In der Eifel packen Freiwillige bei der Renaturierung 
von Mooren an und tragen so konkret zum Umwelt- und Artenschutz bei.

… aber auch an den Ursprung unserer Arbeit anzuknüpfen: Seit 
Beginn des Krieges zwischen Russland und der Ukraine können keine 
internationalen Freiwilligeneinsätze mehr in diesen Ländern stattfinden. 
Aber wir halten Kontakt zu unseren Partnern und planen schon jetzt 
Projekte, die wir nach Kriegsende umsetzen möchten, um Wiederaufbau 
und internationale Verständigung zu unterstützen.

Zu unserem 80. Geburtstag lade ich Sie ein, Teil dieser Vorhaben zu 
werden. Machen Sie uns ein Geburtstagsgeschenk – unterstützen Sie 
unsere Friedensarbeit mit Ihrer Spende! 

• 	Sie können sich dabei am Tagessatz von 8 Euro für die 
Selbstverpflegung in unseren Camps orientieren. 

• 	Bis zu 80 Euro zahlen wir mittlerweile pro Person und Tag für ein 
Tagungshaus mit Vollverpflegung.

• 	Mit 800 Euro decken Sie einen Großteil der Reisekosten für eine*n 
Freiwillige*n aus Südamerika.

Wir freuen uns über jeden Betrag, der für Sie passend ist.  
Ihre Spende hilft uns, unsere Arbeit weiterzuentwickeln und 
Friedensarbeit konkret zu gestalten. Gemeinsam können wir dafür 
sorgen, dass unser Engagement Menschen verbindet, Verständnis 
schafft und Hoffnung gibt. 

Schon jetzt danke ich Ihnen herzlich für Ihre Unterstützung und  
Ihr Vertrauen.

Mit freundlichen Grüßen

Ulrich Hauke
Geschäftsführer

PS: Unser Herbstfest vom 6. bis zum 8. November ist nicht nur der 
richtige Ort, um das Jahr Revue passieren zu lassen und das neue  
zu planen. Dort werden wir auch unseren 80. Geburtstag feiern.  
Wollen Sie dabei sein? Dann melden Sie sich gerne bei mir: 
ulrich.hauke@sci-d.de. 

The volunteer experience became 
one of the most valuable learning 
opportunities in my life. It inspired 
me to dedicate myself to serving 
my community: Currently, I am  
developing a creative youth em-
powerment initiative that combines 
arts, digital skills, and interactive 
theater to inspire positive social 
change and create opportunities 
for young people in Tanzania.

I sincerely hope SCI continues  
creating opportunities for young 
people. I truly believe the impact  
of these programs will continue 
making the world more peaceful, 
creative and connected for future 
generations.

Stanley Katabalo  
hat sich 18 Monate bei People’s 
Theater in Offenbach engagiert.


